
Kontakt
Klinik-Schule* an der 
Diakonie-Klinik Mosbach
Neckarburkener Str. 6 
74821 Mosbach
E-Mail  klinikschule@johannes-diakonie.de 
Leitung  Andreas Größler 
Telefon  06261 88-1450 
Telefon  06261 88-1451 (Sekretariat) 
Fax  06261 88-1455 
E-Mail  andreas.groessler@johannes-diakonie.de

Klinik-Schule an der 
Tagesklinik Tauberbischofsheim
Psychiatrische Institutsambulanz und 
Tagesklinik für Kinder und Jugendliche
Krankenhaus Tauberbischofsheim 
Albert-Schweitzer-Str. 37 
97941 Tauberbischofsheim
Telefon  09341 84796-10 (Sekretariat) 
Fax  09341 84796-69

Klinik-Schule an der 
Rehaklinik Mosbach
Neckarburkener Strase 14 
74821 Mosbach
Telefon  06261 88-600 
Fax  06261 88-613 

*Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszen-
trum (SBBZ) mit Förderschwerpunkt Schüler/Schüle-
rinnen in längerer Krankenhausbehandlung

www.johannes-diakonie.de

/johannesdiakonie

Klinik für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie 
Das Fachgebiet der Kinder- und Jugendpsychiat-
rie und Psychotherapie umfasst die Aufgaben der 
Prävention, Diagnostik, Therapie und Rehabilitation 
von psychischen und psychosomatischen Krank-
heiten bei Kindern und Jugendlichen.

Die Klinik befindet sich auf dem Bildungs- und  
Gesundheitscampus der Johannes-Diakonie in  
Mosbach. Sie bietet 

 ● 27 stationäre Plätze.
 ● 20 teilstationäre Plätze, davon 10 in Mosbach 
und 10 in Tauberbischofsheim.

 ● ambulante Therapie- und Betreuungsformen.

Die Tagesklinik hat ihren Versorgungsauftrag am 
Übergang zwischen ambulantem und stationärem 
Bereich. Die Patienten können werktags tagsüber 
von einer intensiven fachlichen Behandlung und 
Betreuung unter Verbleib in ihren Herkunftsmilieus 
profitieren.

www.diakonieklinik-mosbach.de

Rehaklinik Mosbach 

Hier werden Kinder und Jugendliche mit körper-
lichen Behinderungen, komplexen neuropädiat-
rischen Erkrankungen oder Entwicklungsstörungen 
stationär behandelt. Pädagogische Angebote und 
therapeutische Pflege ergänzen die intensiven  
Therapieverfahren.

www.rehaklinik-mosbach.de
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Klinik-Schule*
*Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt Schüler/Schülerinnen in längerer Krankenhausbehandlung

Unsere Schule
Das private Sonderpädagogische Bildungs- und Bera-
tungszentrum (SBBZ) mit Förderschwerpunkt Schüler 
in längerer Krankenhausbehandlung ist eine staat-
lich anerkannte Ersatzschule der Johannes-Diakonie 
Mosbach.

An unserer Schule werden Schüler unterrichtet, die 
sich in stationärer bzw. teilstationärer Behandlung 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie oder der Rehabili-
tationsklinik für Kinder mit körperlichen Behinderun-
gen befinden.

Vom Konzept her ist die Klinikschule eine Durch-
gangsschule. Die Kinder und Jugendlichen bleiben 
Schüler ihrer Stammschule.

Der Unterricht ist schulart- und klassenübergreifend. 
Er berücksichtigt die psychische Störung bzw. körper-
liche Beeinträchtigung und orientiert sich am  
Leistungsstand, der aktuellen Leistungsfähigkeit und 
am Stoffplan der Heimatschule.

In Kleingruppen- und Einzelunterricht werden Inhalte 
der Lehrpläne aus allen Klassenstufen und Schularten 
vermittelt.

Durch die individuelle und intensive Betreuung der 
Schüler kann Wissen gefördert und Freude am Lernen 
vermittelt werden.

Der Anschluss an den Leistungsstand soll nicht verlo-
ren gehen; gleichzeitig vermittelt die Klinikschule ein 
Stück Realität und Normalität in einer besonderen 
Phase des Lebens.

Welche Besonderheiten bietet die Schule?
 ● Schulart- und klassenübergreifender Unterricht 
durch Lehrerinnen und Lehrer verschiedener 
Schularten

 ● Individuelle Förderung durch Kleingruppen- und 
Einzelunterricht

 ● Gemeinsames Lernen in der Gruppe, Unter-
richtsprojekte und freies Arbeiten 

 ● Unterricht vorrangig in den Fächern Deutsch,  
Mathematik und Fremdsprachen

 ● Enger Kontakt zur Heimatschule (nur bei Einver-
ständnis der Eltern möglich)

 ● Beratung in allen schulischen Fragen, die im Zu-
sammenhang mit der Krankheit bzw. Behinderung 
entstehen können (z.B. Integration in der Klasse, 
Schullaufbahn, Nachteilsausgleich)

 ● Regelmäßiger interdisziplinärer Austausch
 ● Abschlussbericht für die Heimatschule über die 
erbrachten Leistungen und das Verhalten

Ziele und Aufgaben der Schule
 ● Persönliche Stabilisierung, Aufbau von Zuver-
sicht, Selbstvertrauen und Lernmotivation 

 ● Schulische Kontinuität und Normalität vermit-
teln in einer schwierigen und oft belastenden 
Situation

 ● So weit wie möglich Anschluss halten an den 
Leistungsstand der Heimatschule

 ● Vorbereitung und Durchführung von Abschluss-
prüfungen der Haupt- und Realschule und 
anderen Prüfungen in Absprache mit der Hei-
matschule

 ● Reintegration in Schule oder Ausbildung durch 
Beratung unterstützen

 ● Organisation von Gesprächsrunden zum engen 
Austausch mit allen Beteiligten

 ● Beratung bei besonderem Förderbedarf und bei 
Änderungen der Schullaufbahn, insbesondere 
bei sonderpädagogischem Förderbedarf

 ● Beratung in Familiengesprächen im therapeuti-
schen Rahmen und in Hilfeplangesprächen mit 
dem Jugendamt


